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Antrag an die Landesversammlung West 2013 
 
Stichwort: 
 
HV-Beschluss III/27 
Änderung der Ausplanung der Dienstposten im Fachbereich Militärische Flugverkehrskontrolle 
(MilFVK) (alt III/71) 
 
Antragstext: 
Seit Jahren leidet der Fachbereich MilFVK an unzureichender personeller Stellenbesetzung von 
weit über 25 Prozent unter dem Wert der Soll-Org. Dies liegt zum großen Teil an der mangeln-
den Attraktivität der Tätigkeit. Höhere Dienstzeitbelastung und geringere Besoldung durch 
strukturelle Zulagenunterschiede, können, selbst für überschaubare Zeiträume, nur wenige 
FVK-Offiziere von einer Ausbildungstätigkeit überzeugen. 
Für Lehrgänge, die zu besonderen Berechtigungen führen, muss der verantwortliche Lehroffi-
zier eine besondere Eignung und Befähigung mitbringen. Er muss sich laufend mit Hilfe von 
teilweise externen Lehrgängen weiterbilden. Diesem Aufwand Rechnung tragend, ist eine An-
hebung der Dotierung des Dienstpostens zu fordern. 
Des Weiteren ist zurzeit in der örtlichen Flugsicherung nur ein Dienstposten im Amt für Flugsi-
cherung der Bundeswehr mit A13g ausgeplant. Bei einer Einbringung des Spitzendienstgrades 
für Offiziere des militärfachlichen Dienstes in die Verwendung im Fachbereich MilFVK würde 
dem FVK-Anwärter die Spitzenverwendung vor Augen geführt und zusätzlich der besonderen 
Verantwortung der Hörsaalleiter bei der Ausbildung der Lehrgangsteilnehmer gerecht werden. 
 
Der DBwV fordert daher eine Änderung der Ausplanung der Dienstposten im Fachbereich Mili-
tärische Flugverkehrskontrolle (MilFVK)  
a. Generelle Bündelung der Stellen für Lehroffiziere MilFVK A9-A11. 
b. Anhebung von DP A11 auf A 12 für Lehroffiziere, die Lehrgänge für besondere Berechtigun-

gen verantwortlich durchführen. 
c. Anhebung der StAN DP Hörsaalleiter MilFVK auf A 13g. 
 
Antragsbegründung: 
keine 

Der o.a. Antrag wurde in der Standortversammlung der Standortkameradschaft Köln am 
21.02.2013 beschlossen. 
Der Antr ag wurde am 29.05.2013 in der Landesversammlung Wes t des DBwV unverändert 
angenommen  und von der Hauptversammlung im November 2013, mit  geringer redaktio-
neller Änderung, beschlossen. 
……………………………………. 
Peter Scheitza 
Oberstleutnant 
Stellvertretender Vorsitzender der Standortkameradschaft Köln 


